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Presse-Information
Museum in der Kaiserpfalz

10.02.2011
Schätze des Mittelalters - Schmuck aus dem Staatlichen Archäologischen Museum Warschau
Sonderausstellung im Museum in der Kaiserpfalz in Paderborn
MUSEUMSPÄDAGOGISCHE PROGRAMME
Zur Sonderausstellung werden vier verschiedene museumspädagogische Programme für Kinder-, Jugend- und Erwachsenengruppen angeboten.

Schätze des Mittelalters

Wertvoller Schmuck dient nicht zur Zierde, sondern verrät auch viel über die Person, die ihn trägt. Dieser Aspekt kommt bei dem Rundgang ebenso zur Sprache wie die Fülle der Herstellungstechniken und der Formenreichtum slawischer Schmuckstücke aus dem Mittelalter.

Dauer: 1 Stunde

Altersstufen: Erwachsene und Schüler ab Klasse 9

Ein Hauch von Gold

In der Ausstellung „Schätze des Mittelalters“ entdecken die Schüler den Ideenreichtum und die Kunstfertigkeit slawischer Goldschmiede. Im Praxisteil ist eigene Kreativität gefordert. Hier gilt es, einen Schmuckanhänger aus Naturmaterialien zu gestalten und durch Vergolden zu veredeln. 
Dauer: 1 ½ Stunden

Altersstufen: Klasse 7–10

Schatzsuche

Eine geheimnisvolle Landkarte und rätselhafte Briefe führen die Schüler zu ausgesuchten Schätzen des Mittelalters: Fibeln, Armreifen, Schläfenringen und anderen Kostbarkeiten. Die Kinder lösen kniffelige Aufgaben und belohnen sich anschließend mit selbst gefertigtem Schmuck.

Dauer: 1 ½ Stunden

Altersstufen: Klasse 3–6

Märchenhaft schön!

Viele alte Geschichten handeln von besonderen Schmuckstücken und Schätzen. Nachdem die Kinder einem solchen Märchen gelauscht haben, erkunden sie die Vielfalt mittelalterlichen Schmucks. Diese Schätze werden zum Vorbild für eine eigene prächtige Halskette.

Dauer: 1 Stunde

Altersstufen: Vorschulkinder und Schulanfänger/innen

Kosten: 25 € pro Stunde zzgl. Eintritt (entfällt bei Vorschulgruppen und Schulklassen).

Für alle Führungen ist eine Anmeldung erforderlich.
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